
94. Internationale Hügelregatta  Essen Baldeneysee 
 
Seifert/Hauffe melden sich mit klarem Sieg im Zweier zurück 
                              von Carsten Oberhagemann 
 
Nach Platz fünf am Samstag stürmten Toni Seifert und Gregor Hauffe nach 6:42,30 
Minuten aufs Siegertreppchen im Zweier ohne Steuermann. Im Gegensatz zum 
Rennen am Samstag saß Gregor Hauffe auf der Position des Schlagmanns – so 
strahlte er an seinem 25. Geburtstag mit Partner Seifert um die Wette: „Ich hätte 
nicht gedacht, dass ich auf Schlag fahren kann. Der Sieg war natürlich das schönste 
Geburtstagsgeschenk“, so Hauffe. Und Seifert ergänzte: „Wir haben uns vom Start 
an wohl gefühlt, sind sauber gefahren. Da reitet man wie auf einer Welle und fährt 
das Ding schließlich nach Hause.“ Zweite wurden die U23-Zwillinge Jan und Falk 
Müller (6:45,39). 
 
 

                     
 
                        Siegten im Zweier: Toni Seifert und Geburtstagskind Gregor Hauffe 
                        (mit Geburtstags-Blumen).  
 
 
Penkner/Urban siegen souverän 
Andreas Penkner und Jochen Urban, die WM-Fünften und Deutschen Meister im 
Zweier ohne Steuermann, gewannen das Samstag-Finale nach 7:19, 68 Minuten 
souverän vor zwei Booten aus Slowenien. In diesem Rennen belegten Gregor 
Hauffe/Toni Seifert (7:26,69) den fünften Rang. Die beiden Silbermedaillen-Gewinner 
von Eton im ungesteuerten Vierer mussten aufgrund des krankheitsbedingten 
Ausfalls von Filip Adamski im Kleinboot antreten. Adamski, der zwar trainieren, sich 
aber noch nicht voll ausbelasten darf, blieb mit Urs Käufer nur ein Platz auf der 
Tribüne am Essener Baldeneysee. 
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